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Datenschutz, Einwilligung in die Verarbeitung personenbezogener Daten im Rahmen einer 
Bewerbung bei der Ärztekammer Berlin, Art. 7 Datenschutzgrundverordnung (DSGVO) 

Wir freuen uns, dass Sie sich bei uns bewerben möchten. Im Folgenden erklären wir, wie wir Ihre personenbezo-
genen Daten im Rahmen einer Bewerbung verarbeiten und halten weitere in diesem Zusammenhang relevante 
Informationen bereit. 

Name und Anschrift des 
Verantwortlichen  

Ärztekammer Berlin  
Körperschaft des öffentlichen Rechts  
Friedrichstraße 16  
10969 Berlin 

Name und Anschrift der  
Datenschutzbeauftragten 

Frau Ass. jur. Maren Stienecker 
Friedrichstraße 16 
10969 Berlin 
Tel.: 030-40806-2620 
Fax: 030-40806-55-2620 

Zweck und Umfang  
der Datenverarbeitung  
sowie Rechtsgrundlage 
für die Datenverarbei-
tung 

Wir verarbeiten personenbezogene Daten über Sie für den Zweck Ihrer Bewerbung 
für ein Beschäftigungsverhältnis, soweit dies für die Entscheidung über die Begrün-
dung eines Beschäftigungsverhältnisses mit uns erforderlich ist. Rechtsgrundlage ist 
dabei § 18 Berliner Datenschutzgesetz (BlnDSG) i.V. m. § 26 Abs. 1 i.V.m Abs. 8 
S. 2 Bundesdatenschutzgesetz (BDSG). Weiterhin können wir personenbezogene 
Daten über Sie verarbeiten, soweit dies zur Abwehr von geltend gemachten Rechts-
ansprüchen aus dem Bewerbungsverfahren gegen uns erforderlich ist. Rechtsgrund-
lage ist dabei Art. 6 Abs. 1, Buchstabe f DSGVO. Das berechtigte Interesse ist bei-
spielsweise eine Beweispflicht in einem Verfahren nach dem Allgemeinen Gleichbe-
handlungsgesetz (AGG).  
 
Soweit es zu einem Beschäftigungsverhältnis zwischen Ihnen und uns kommt, kön-
nen wir gemäß § 26 Abs. 1 BDSG die bereits von Ihnen erhaltenen personenbezo-
genen Daten für Zwecke des Beschäftigungsverhältnisses weiterverarbeiten, wenn 
dies für die Durchführung oder Beendigung des Beschäftigungsverhältnisses oder 
zur Ausübung oder Erfüllung der sich aus einem Gesetz oder einem Tarifvertrag, 
einer Betriebs- oder Dienstvereinbarung (Kollektivvereinbarung) ergebenden Rechte 
und Pflichten der Interessenvertretung der Beschäftigten erforderlich ist.  

Kategorien der Daten Personenstammdaten, Adressdaten, Erreichbarkeitsdaten, Daten zur schulischen 
und beruflichen Qualifikation sowie zur Fort- und Weiterbildung, Angaben zum be-
ruflichen Werdegang, weitere Angaben im Zusammenhang mit Ihrer Bewerbung, 
z. B. Bewerbungsfotos. 
 
Sofern Sie der Ärztekammer Berlin auch Informationen über Ihre Gesundheit, rassi-
sche oder ethnische Herkunft, politischen Meinungen, religiösen oder weltanschau-
lichen Überzeugungen, genetische Daten, Daten zum Sexualleben oder zur sexuel-
len Orientierung übermitteln, handelt es sich um besondere Kategorien personen-
bezogener Daten gem. Art. 9 Abs. 1 DSGVO. 

Dauer der  
Datenspeicherung 

Wir speichern Ihre personenbezogenen Daten, solange wie dies über die Entschei-
dung über Ihre Bewerbung erforderlich ist. Soweit ein Beschäftigungsverhältnis zwi-
schen Ihnen und uns nicht zustande kommt, können wir darüber hinaus noch Daten 
weiter speichern, soweit dies zur Verteidigung gegen mögliche Rechtsansprüche 
erforderlich ist. Dabei werden die Bewerbungsunterlagen sechs Monate nach Be-
kanntgabe der Absageentscheidung gelöscht, sofern nicht eine längere Speicherung 
aufgrund von Rechtsstreitigkeiten erforderlich ist. Eine Weitergabe an Dritte erfolgt 
nicht. 

Betroffenenrechte Ihnen stehen grundsätzlich die Rechte auf Auskunft, Berichtigung und Löschung 
(nach Ablauf der o. g. Zeiträume), Einschränkung und Widerspruch zu Ihren perso-
nenbezogenen Daten zu. Bitte wenden Sie sich hierfür gerne an uns. Wenn Sie der 
Auffassung sind, dass die Verarbeitung Ihrer Daten gegen das Datenschutzrecht 
verstößt, können Sie sich bei der Berliner Beauftragten für Datenschutz und Infor-
mationsfreiheit, Friedrichstraße 219, 10969 Berlin, beschweren. 
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Datenschutzrechtliche Einwilligungserklärung 

Die Informationen der Ärztekammer Berlin zur Datenverarbeitung und zum Datenschutz habe ich 
erhalten und zur Kenntnis genommen. Ich bin damit einverstanden, dass die Mitarbeiter/innen der 
Personalstelle der Ärztekammer Berlin meine Bewerbungsdaten erfassen, speichern, im Rahmen 
des Auswahlverfahrens verarbeiten und den am Auswahlprozess berechtigt Beteiligten (z. B. Ge-
schäftsführer, Abteilungsleiter/innen oder Personalvertretungsgremien) zur Verfügung stellen. Mir 
ist bewusst, dass die Daten ausschließlich zu Zwecken der Personalauswahl im Rahmen des lau-
fenden Bewerbungsverfahrens erhoben, auf einem hauseigenen Server gespeichert und nach Ab-
schluss des Verfahrens wieder gelöscht werden. 
 
Falls und soweit aus in den Bewerbungsunterlagen aufgeführten persönlichen Angaben Rück-
schlüsse auf mein Alter, mein Geschlecht, meine ethnische Herkunft, Religion (z. B. das Tragen 
bestimmter Kleidungsstücke) oder Gesundheit (z. B. das Tragen einer Brille) geschlossen werden 
können, so bezieht sich mein Einverständnis ausdrücklich auch auf diese Umstände. 
 
Diese Einwilligung ist freiwillig. Ich kann diese Einwilligung jederzeit mit Wirkung für die Zukunft 
widerrufen, d. h. mein Widerruf berührt die Rechtmäßigkeit der bis zu dem Widerruf erfolgten Da-
tenverarbeitung nicht. Meinen Widerruf kann ich mittels E-Mail (Bewerbung@aekb.de), Fax 
(030/40806-3500/-3501/-3502), per Brief (Ärztekammer Berlin – Personalstelle – Friedrichstraße 
16, 10969 Berlin) oder durch ein persönliches Gespräch gegenüber den Mitarbeiter/innen der Per-
sonalstelle erklären. 
 
Mir ist bewusst, dass ich im Falle eines Widerrufs während des laufenden Auswahlprozesses (vor 
Mitteilung einer Entscheidung) nicht weiter in den Auswahlprozess einbezogen werden kann. 
 
 
............................................ 
Ort, Datum 
 
 
 
............................................ 
Unterschrift Bewerber/in 


